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IMMO - M ON I TO R I N G 2 01 1

Wohnungsbau weiter im Hoch –
Mieten stagnieren
Der Schweizer Bau- und Immobilienmarkt
befindet sich zwar im Vergleich mit dem
Ausland in einer komfortablen Lage. Er
bewegt sich aber in einem Umfeld, das von
Unsicherheiten geprägt ist. Das hält das
jüngste Immo-Monitoring von Wüest &
Partner fest Bezug siehe www.wuestundpartner.

com). Trotz erfreulicher Konjunkturdaten

sind sich die Ökonomen nämlich
über die Entwicklung der Volkswirtschaft
nichteinig. Zudemwird vonverschiedenen
Seiten immer häufiger vor der Gefahr einer
MarktüberhitzungundeinerBlasenbildung
beimWohneigentum gewarnt.Hierhatman
manchenorts exorbitante Preissprünge
erlebt, die schwergewichtig auf der
anhaltenden Tiefstzinsphase basieren. Von einer
generellen Überhitzung des Schweizer Im¬

mobilienmarkts kann man jedoch gemäss
Wüest&Partner nicht sprechen.

Unbeeindruckt vom Konjunktureinbruch

hat sich inden letztenzweiJahren der
Schweizer Baumarkt entwickelt. Nach wie
vor ist es der Wohnungsneubau, der die
Baukonjunktur in Schwung hält. Das Volumen

der hängigen Baugesuche deutet darauf

hin, dass sich diese Entwicklung
mindestens bis Mitte 2011 fortsetzen wird.
Dabei rechnenWüest &Partner damit, dass
dasNeubauvolumenbeiden Mehrfamilienhäusern

2011 noch um 0,2 Prozent zulegt,
währenddasjenigevonEinfamilienhäusern
um 0,8 Prozent abnimmt. BeimUmbau, auf
den rundein Drittel des Investitionsniveaus
fällt, rechnen dieFachleute mit einem
deutlichen Plus 3,1 Prozent bei den EFH, 3,4

Anzeige

Der Energie-

Spar-Klick:

jetzt-dämmen.ch

Die Emissionszentrale EGW konnte am
6.Oktober für 53Wohnbauträgerzwei
Emissionen mit unterschiedlichen Laufzeiten
undeinemVolumenvon über145 Millionen
Franken platzieren:

Für die öffentliche Anleihe der Serie 39
betragen die All-in-Costs bei einer Laufzeit
von zehn Jahren 1,999 Prozent. An der
Anleihe beteiligen sich 33 gemeinnützige
Wohnbauträger mit insgesamt 46 Quoten.
Das Anleihevolumen beträgt 90 Millionen
Franken. An der Serie 40 beteiligen sich 24
Wohnbauträgermit36Finanzierungen und
einem Anleihevolumen von 56,4 Millionen
Franken. Diese Privatplatzierung hat eine
Laufzeit von 15 Jahren bei All-in-Costs von

2,178 Prozent. Die beiden Anleihen dienen
unter anderem als Anschlussfinanzierung
für die Serie 17, deren Rückzahlung am
6. November 2010 fällig ist.

EinzelneWohnbauträger habenmit ihrer
Beteiligung an der Serie 39 oder 40 aber
auchbereits Mittelbezogen, die sie im
September 2011 für die Rückzahlung der Serie
21 verwenden werden. Für sie hat die
Beteiligung somit den Charakter einer attraktiven

Forward-Hypothek.

EGW

Anleihe erneutknapp
unter zwei Prozent

Motor fürdie Baukonjunktur:
Neubau von Mietwohnungen.
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